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FÜR DEN NOTFALL

Apothekennotdienst: Heute Stadt-Apo-
theke Nittenau, Tel. (0 94 36) 9 41 10.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

STADT NEUNBURG

Tourismusbüro:Heute von 10 bis 12.30
Uhr und 14 bis 17 Uhr geöffnet.

TTC:Heute, 18 bis 19.30 Uhr, Training Ju-
gend in der GS-Turnhalle. Anschließend
Erwachsenentraining. Schnuppertraining
möglich.

FC-Handball:Heute D- und C-weiblich 17
bis 18.30 Uhr; E-weiblich 15.30 bis 17 Uhr;
C- und B-männlich 18.30 bis 20.30 Uhr.

FC-Jugendfußballabteilung:U13-Juni-
oren: Heute, 17.30 bis 19 Uhr Training.

FC-Judo: Heute, 18.30 bis 20.30 Uhr,
HS-Turnhalle, Training Erwachsene und
Jugendliche.

SG Neunburg/Seebarn:Heute, 17.30
Uhr, Training der U11-Junioren.

Kreuzbund: Für alle Alkohol- und Medi-
kamentenabhängigen sowie deren Ange-
hörige findet heute um 19.30 Uhr ein
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AUS NEUNBURG UND UMGEBUNG

Treffen im Pfarrheim statt.

Jugendtreff:Heute von 16 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Evang. Kirchengemeinde:Montag, 14
Uhr Gebetskreis, Kontakt: Frau Herma
Bullemer.

SuKK: Heute TN an der Jakobi-Kirch-
weih. Um 19 Uhr Gottesdienst in der Ja-
kobskirche; anschließend Kirchweih im
Gasthaus Jakobsbrauerei.

VdK-Außensprechtag: Dienstag, 8.30
bis 11.30 Uhr im Rathaus, Neunburg.
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STADTTEILE

Kleinwinklarn: Heute, 14 Uhr, Senioren-
turnen im Alten Schulhaus. Interessierte
willkommen.
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SCHWARZHOFEN

Bücherei: Heute von 16 bis 18 Uhr geöff-
net.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

DIETERSKIRCHEN

FFW: Freitag, ab 19.30 Uhr Einladung
zum Vereinsgrillen am Feuerwehrhaus.
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THANSTEIN

Bürgermeistersprechstunde: Dienstag,
18 bis 19 Uhr im Dienstzimmer des Ersten
Bürgermeisters im 1. Stock der ehemali-
gen Grundschule Thanstein.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

NEUKIRCHEN-BALBINI

FC Bayern Fanclub: Samstag, 18.30 Uhr,
Jahreshauptversammlungmit Neuwah-
len im Gasthaus „AmMarkt“. (ghp)

NEUNBURG. „Wie viele Ventile hat eine
Trompete?“, „Wie schwer ist eine Tu-
ba?“ Diese und ähnliche Fragen stellte
der Dirigent des Jugendorchesters der
Neunburger Stadtkapelle, Markus
Held, anlässlich der Schnupperprobe
kürzlich im Probenraum. Zahlreiche
Interessierte fanden sich zusammen
mit ihren Eltern ein und konnten hin-
ter die Kulissen des Orchesters bli-
cken.

Dirigent Markus Held hatte zusam-
men mit dem bereits bestehenden Ju-
gendorchester einige Stücke einstu-

diert, bei denen alle erdenklichen Inst-
rumente ausprobiert werden konnten.
Das Jugendorchester macht nicht nur
gute Musik; regelmäßige Aktivitäten
und gemeinschaftliche Unternehmun-
gen sind ebenfalls an der Tagesord-
nung wie eine qualifizierte musikali-
sche Ausbildung.

Selbstverständlich ist auch die Be-
zuschussung der Ausbildung und der
Kauf des Instruments. Interessierte
können sich bei Markus Held unter
der Telefonnummer (0 96 72)
9 26 95 25melden. (ghs)

Blick hinter die Kulissen des Jugendorchesters

Alle Instrumente durften ausprobiert werden. Foto: ghs

NEUNBURG. Am Ende des Schuljahres
nahm Leiterin der Musikschule, Bar-
bara Nutz, die Gelegenheit wahr, ins-
gesamt 31 Schülerinnen und Schülern
für ihre Erfolge bei der Freiwilligen
Leistungsprüfung zu ehren. Mit drei
„ausgezeichneten Erfolgen“, zwei
„sehr guten Erfolgen“ und zwei „guten
Erfolgen“ zeigten die Jungmusiker,
was in ihnen steckt. Nutz ließ auch die
Lehrkräfte Jana Drabkova, Sylvia Fel-
genträger, Romy Börner, Hermann
Lößl und Martin Hinkel nicht uner-
wähnt, die die notwendigen Kenntnis-
se vermittelten.

Sophia Gillitzer auf dem Klavier
und Elisa Obendorfer auf der Querflö-
te legten die Prüfung „D1“mit sehr gu-
tem Erfolg ab. Seit Jahren beteiligen
sich auch Schülerinnen der Blaskapel-
le Kunschier aus Winklarn am Wett-
bewerb; dieses Jahr konnten drei aus-
gezeichnet werden. Nutz dankte auch
dem Förderverein unter Vorsitz von
Silvia Tretter für die Unterstützung. Fi-
nanziell beteiligte sich der Verein an
den Prüfungsgebühren, kleinen Ge-
schenken für die Schülerinnen und
Schüler sowie den Vergütungen für
die Lehrkräfte. (ghs)

Der Musikunterricht zeigt die ersten Früchte

31 Musikschüler legten die Freiwillige Leistungsprüfung ab. Foto: ghs
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MENSCHEN UND NACHRICHTEN

NEUNBURG. „Die Familie ist der Kol-
pingsamen für morgen“ – unter die-
sem Leitgedanken wurde kürzlich der
Familiennachmittag der Neunburger
Kolpingsfamilie gestaltet. Beim Ziegel-
hütter Parkplatz wurden die sechs Fa-
miliengruppen eingeteilt, dabei erhielt
jede Gruppe den Spielplan mit weite-
ren Rätseln. Danach wanderten die
Teilnehmer auf dem Goldsteigweg bis
nach Untermurnthal. Der Parcours
war gespickt mit fünf Stationen mit
verschiedenen Geschicklichkeits-
übungen sowie Aufgaben zum logi-
schen Denken. Nach wenigen Metern
der Wanderung stand die Fühlstation

am Programm. Dabei mussten in einer
Schachtel sechs verschiedene Gegen-
ständemit denHänden gefühlt und er-
raten werden. Beim nächsten Standort
bekam jedes Familienmitglied drei
Fichtenzapfen die je nach Alter, in un-
terschiedlichen Schwierigkeitsgraden,
in einen Korb geworfen werden muss-
ten. Danach bildeten ein Kind und ein
Erwachsener ein Team. Den beiden
wurden die Füße verbunden und in ei-
nem Dreibeinlauf sollen Fichtenzap-
fen über drei Etappen ins Ziel gebracht
werden. Je mehr Zapfen im Korb lan-
deten, desto mehr Punkte gab es. We-
nig später wurde zwischen verschiede-
nen Bäumen ein Wollnetz gespannt,
dabei musste jedes Familienmitglied
hindurch, jedes Loch durfte aber nur
einmal benutzt werden. Im letzten
Waldstück vor Untermurnthal waren
verschiedene Gegenstände im Wald
verteilt, die nicht in den Wald gehör-
ten, dabei musste jeder „Nichtwaldge-

genstand“ gemerkt werden, um bei der
späteren Abfrage noch viele Punkte zu
erhalten. Der Familienspaß endete im
Erlebnisgarten des Familienunterneh-
mens Kopp in Untermurnthal. Dabei
wurde Fußball mit Kaplan Benny ge-
spielt, gegrillt und sich vergnügt. Bei
der Ermittlung des Tagessiegers er-
gänzte Tanja Schießl, dass die Organi-
sation des Familiennachmittags viel
Spaß bereite und es am Schönsten ist,
wenn die Teilnehmer dies ebenso
empfinden. (tmo)

VergnüglicheWanderung
mitGeschicklichkeitsspielen
FREIZEITDer Familiennach-
mittag der Neunburger Kol-
pingsfamilie führte auf dem
Goldsteigweg bis nachUn-
termurnthal.

Jung und Alt hatten ihren Spaß beim Familiennachmittag der Neunburger Kolpingsfamilie. Foto: tmo

SCHWARZHOFEN. Ein außergewöhnli-
ches Erlebnis wartete auf die Mädchen
und Buben des Schwarzachtal-Kinder-
gartens noch kurz vor den Sommerfe-
rien, denn ein Falkner namens „Rudi“
der Oberpfalz-Falknerei Kolitsch
machten ihnen mit seinen Vögeln auf
dem Gelände des „alten Sportplatzes“
seine Aufwartung.

„Rudi“ hatte auch einige unter-
schiedlich große Greifvögel mitge-
bracht und stellte sie nun vor: Wüs-

tenbussard, Bussard, Adler, Uhu als
Nachtgreifvogel und Truthahngeier.
Die Kinder bestaunten die Flugkünste
der Vögel und den „Gehorsam“, wenn
sie immer wieder direkt auf den Arm
des Falkners zurückkehrten.

Der Falkner vermittelte auch viele
Informationen über die Beute und die
Bedeutung der Vögel. Besonders beein-
druckt waren die Kinder, als sie zwei
der Vögel schließlich streicheln durf-
ten. (gma)

Adler und Uhu aus nächster Nähe bestaunt

Die Kleinen hatten keine Angst vor den Greifvögeln. Foto: gma

SCHWARZHOFEN. Eine Vielzahl von
Baumaschinen und Baustellenabsiche-
rungen an zahlreichen Stellen prägen
seit Wochen das Ortsbild. Nachdem
die „große“ Baustelle an der Kreisstra-
ße SAD 40 abgeschlossen ist, stehen
nun die Arbeiten am Ausbau der Breit-
bandversorgung und teilweise auch
der Erdgasversorgung an. So waren
beispielsweise auf der kurzen Strecke
zwischen Schwarzhofen und Krimling
stellenweise vier Mini-Bagger gleich-
zeitig im Einsatz bei den Firmen, die
für die Telekom die Arbeiten ausfüh-
ren. Nun rückte im Baugebiet „Hüt-
acker“ die Firma Baumer mit „großem
Gerät“ an und verlegt die Leitung hin
zur Schule und dann weiter hinunter
Richtung Marktplatz. Dabei kann es
natürlich wieder zu Beeinträchtigun-
gen kommen für die Anlieger und den
sonstigen Verkehr. Dafür kann man
hoffen, dass man bald endlich über
„schnelles Internet“ verfügen kann.
(gma)

INFRASTRUKTUR Baumaschinen
prägen derzeit das Ortsbild.

Eswird viel
„gebuddelt“

Pflasterer bei der Arbeit Foto: gma
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FAMILIENNACHMITTAG

➤ Sieger: Die FamiliengruppenM + K
(Meier und Kopp) wurden die Tagessie-
ger
➤ Krönender Abschluss: Jeder Teilneh-
mer bekam ein Eis, denn „es gab keine
Sieger, nur Gewinner“.
➤ Informationen:www.kolping-neun-
burg.de
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